
RathausNachrichten
für Schöneiche bei Berlin

Jahrgang 7 - Nr. 2 vom 01.06.2018

Sonnenstrom für Rathaus und E-Autos

Die Solaranlage auf dem Rathausdach wurde kurz vor 
Ostern installiert und produziert nun schon fleißig Strom. 
Dieser wird im Rathaus und in der KultOurkate verbraucht 
und seit Mitte Mai auch zum Laden der neuen Elektroau-
tos der Gemeindeverwaltung genutzt.

INOEK zur Beratung in den Ausschüssen

Das Integrierte Ortsentwicklungskonzept (INOEK), zu 
dessen Erarbeitung im vergangenen Jahr insgesamt neun 
öffentliche Planungswerkstätten stattfanden, liegt nun-
mehr in ausgearbeiteter Form vor. Es wurde im April be-
reits einmal in den Ausschüssen der Gemeindevertretung 
beraten. Wegen des Umfangs und der Bedeutung des 
Dokuments wird das INOEK auch in den Juni-Sitzungen 
der Ausschüsse noch einmal diskutiert, bevor es in der 
Gemeindevertretung beschlossen wird.
Das INOEK stellt den Rahmen der Entwicklung unserer 
Gemeinde in den nächsten ca. 15 Jahren dar. Aus allen 
Lebensbereichen sind die geplanten Maßnahmen und 
gewünschten Verbesserungen aufgelistet.

Noch mehr Infos? 

Die Gemeindeverwaltung verschickt regelmäßig einen 
E-Mail-Newsletter. Anmeldung direkt auf der Startseite 
unter www.schoeneiche-bei-berlin.de.
Wenn Sie regelmäßig das Amtsblatt per E-Mail erhal-
ten möchten, wenden Sie sich bitte im Rathaus an Frau 
Hotze, Tel.: 64 33 04-222, E-Mail: hotze@schoeneiche-
bei-berlin.de

Neuer Marktplatz für Schöneiche

Am 15. Mai fand im Schöneicher Rathaus ein Werkstatt-
abend zum Thema Marktplatzgestaltung statt. Auf der 
öffentlichen Veranstaltung stellte Axel Klapka, Geschäfts-
führer der k1 Landschaftsarchitekten aus Berlin, sechs 
verschiedene Entwürfe für den rund 900 m² großen Platz 
südlich der Straßenbahnhaltestelle ‚Dorfaue‘ zur Diskus-
sion. Als Oberflächenbefestigung ist ein Natursteinbelag 
aus Kleinpflaster oder Platten vorgesehen. Sitzgelegen-
heiten, moderne Leuchten und eine Infotafel sehen alle 
Varianten vor. Unterschiede gibt es bei der Gestaltung 
des zentralen Platzelementes. Zur Auswahl stehen hier 
ein Wasserspiel, ein Kunstwerk, ein kleiner Gräsergar-
ten, Loungemöbel oder ein Stufenelement. Nach langer 
sachlicher Diskussion erkundigte sich Bürgermeister Ralf 
Steinbrück nach dem Meinungsbild der anwesenden 
Schöneicherinnen und Schöneicher. Die klare Mehrheit 
sprach sich für die Variante Kunstwerk aus. Er begrüßte 
die Vorschläge aus dem Publikum, zusätzlich noch eine 
Trinkwassersäule sowie Tische auf dem Platz vorzuseh-
en. Diese Wünsche wird das Architekturbüro nun in die 
Pläne einarbeiten und in der öffentlichen Sitzung des Orts-
planungsausschusses am 11. Juni vorstellen. In der Sit-
zung der Gemeindevertretung am 27. Juni soll dann eine 
Ausbauvariante beschlossen werden. Die verschiedenen 
Entwürfe können auf der Gemeinde-Homepage unter 
www.schoeneiche-bei-berlin.de/investitionen angesehen 
werden. Anfang 2019 sollen die Bauarbeiten beginnen.



Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,

in wenigen Tagen feiern wir wie-
der unser traditionelles Heimatfest. 
Dazu möchte ich Sie vom 8. bis 10. 
Juni herzlich in die Dorfaue einla-
den. Wir haben für Sie wieder ein 
abwechslungsreiches und interes-
santes Programm vorbereitet – auf 
der Festbühne und auf dem Festge-
lände.
Sie finden das vollständige Pro-
gramm hier im Heft. Besonders herausheben möchte ich 
jedoch den nunmehr 2. Schöneicher Eisstockcup am Frei-
tagabend, Tanzen mit den Party-Shakers und anschlie-
ßendem Feuerwerk am Samstagabend sowie die offenen 
Gärten am Sonntag. Ich würde mich auch freuen, wenn 
viele von Ihnen zur Auszeichnung von ehrenamtlich be-
sonders engagierten Schöneicherinnen und Schönei-
chern am Sonntag um 12.30 Uhr zur Festbühne kommen.
Ich wünsche Ihnen und uns allen ein schönes, unterhalt-
sames und friedliches Heimatfest 2018!

Ihr Bürgermeister Ralf Steinbrück

Grundstein für Kita Jägerstraße gelegt

Auf der Baustelle der Kita in der Jägerstraße kann man 
jetzt fast täglich einen Baufortschritt erkennen. Nachdem 
die Fundamente errichtet und die Bodenplatte hergestellt 
wurden, fand am 22. Mai die feierliche Grundsteinlegung 
statt. Derzeit sind die Rohbauer am Werk. Voraussichtlich 
im September soll das Richtfest gefeiert werden.

Auch dieses Jahr kein Storch

Immer wieder erreichen Briefe die Gemeindeverwaltung, 
in denen darauf hingewiesen wird, dass das Storchen-
nest auf dem ehemaligen Brennereischornstein hinter 
der Schlosskirche mal gereinigt und vom Unkraut befreit 
werden müsste. Sonst wäre es ja kein Wunder, dass sich 
dort kein Storch niederlässt. Manchmal wird irrtümlicher-
weise auch unterstellt, dass das Nest schon jahrelang 
nicht gereinigt wurde.
Tatsächlich wurde das Nest zuletzt im vergangenen Jahr 
gereinigt und von Aufwuchs befreit. Dass sich leider 
auch dieses Jahr kein Storchenpaar niedergelassen hat, 
muss also auch andere Ursachen haben – beispielswei-
se zu wenig Nahrungsangebot. Das aufwachsende Kraut 
(meist Raps) reißen die Störche übrigens bei Bedarf auch 
selber raus und verwenden es zum Nestbau weiter ….
Zwar war dieses Jahr öfter mal ein Storch auf dem Turm 
zu sehen – aber wohl nur zu Besuch.

Verzögerung beim Feuerwehr-Bau

Beim Anbau des Feuerwehrgerätehauses der Feuerwehr 
in der Brandenburgischen Straße finden derzeit die In-
nenausbauarbeiten statt. Die Fertigstellung der Maßnah-
me verschiebt sich leider in den Sommer, da manche Fir-
men mehrere Baustellen haben und die Anbindung des 
neuen Daches an das alte erhebliche Probleme bereitete.
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Picknick im Park 2018
Freitag, 31. August, ab 18 Uhr

im Schlosspark



Neue Brücke in der Dorfstraße in Bau

Mitte April haben die Arbeiten für den Neubau der Brü-
cke über den Jägergraben in der Dorfstraße hinter der 
ehemaligen Schlosskirche begonnen. Für den Bauzeit-
raum bis voraussichtlich 29.06.2018 ist eine Vollsperrung 
des Abschnitts der Dorfstraße zwischen der Landesstraße 
L 338 (An der Reihe/Neuenhagener Chaussee) und der 
Baustelle angeordnet. Die Ein- und Ausfahrt in die nörd-
liche Dorfstraße zur ehemaligen Schlosskirche, zum Hort 
am Storchenturm, zum Schlosscafé und zu den weiteren 
Anliegern ist für die Dauer der Bauarbeiten nur über den 
Kreisverkehr An der Reihe/Dorfstraße möglich.
Die Erneuerung der Brücke wurde aufgrund des schlech-
ten Zustands des alten Bauwerks erforderlich. Die Ge-
samtkosten der Baumaßnahme betragen ca. 145.000 
Euro. Die Brücke führt über den Jägergraben, der nörd-
lich der Dorfstraße aus dem Fredersdorfer Mühlenfließ 
abzweigt und in Fichtenau wieder ins Mühlenfließ mün-
det. In den kommenden Jahren sollen auch die anderen 
Abschnitte der Dorfstraße im Bereich des ehemaligen 
Gutsdorfs sowie ein gemeinsamer Parkplatz für den Hort 
am Storchenturm, die ehemalige Schlosskirche und die 
Kulturgießerei ausgebaut werden.

Acht Sozialwohnungen bis Jahresende

Bis zum Jahresende sollen die acht neuen Sozialwohnun-
gen im Bunzelweg 19 D fertig werden. Diese entstehen 
mit erhebliche Förderung aus dem Wohnungsbaupro-
gramm des Landes Brandenburg. Die neuen Fenster und 
Haustüren sind bereits eingesetzt, die Rohbau- und Zim-
mererarbeiten weitgehend abgeschlossen. Beim Dach 
und Innenausbau (u.a. Elektro, Fliesen, Heizung, Sanitär, 
…) ist aber noch einiges zu tun.

Fotoausstellung im Rathaus

Im Januar 2017 wurde der Fotoclub Schöneiche von ei-
ner Gemeinschaft Fotointeressierter ins Leben gerufen.
Von sich selbst sagen sie:

„Wir sind Männer und Frauen, jung und Junggebliebe-
ne, Schöneicher und „Umländer”. Unzählig sind die Un-
terschiede, die uns ausmachen und so unterschiedlich ist 
auch unsere Sehensweise und Kreativität – erkennbar in
der bunten Mischung, die in dieser Ausstellung zu se-
hen ist. Gemeinsam teilen wir die Leidenschaft der 
Fotografie – unterwegs in der Welt als Entdecker, 
Dokumentaristen, geduldige Momentabwarter, Ideen-
überleger, Geschichtenerzähler und digitale Bastler.“

Sie können die Fotoausstellung im Rathaus zu folgen-
den Öffnungszeiten besichtigen: 

Mo	 09.00 - 12.00 Uhr
Di	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Mi	 09.00 - 12.00 Uhr
Do	 07.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Fr	 09.00 - 12.00 Uhr

Rechtzeitig Ausweise und Pässe erneuern

Die Urlaubs- und Reisezeit steht bevor. Bitte beachten 
Sie, dass im Jahr 2018 die Personalausweise bzw. Reise-
pässe der Antragsjahre 2008 und 2012 ablaufen werden. 
Die Herstellung der Dokumente bei der Bundesdrucke-
rei dauert ca. 4 bis 6 Wochen. Bitte denken Sie daran 
und beantragen Sie rechtzeitig Ihre neuen Dokumente. 
Diese Dokumente können nur persönlich bean-
tragt werden. Es ist keine Vertretung möglich.
Bitte bringen Sie ein biometrisches Lichtbild und 
die alten Ausweis- bzw. Passdokumente mit.
Die Gebühren sind bei Antragstellung in bar oder per
EC-Karte zu entrichten. 
Die Gebühren für einen Personalausweis:
für Personen unter 24, Gültigkeit 6 Jahre	= 22,80€
für Personen ab 24, Gültigkeit 10 Jahre	 = 28,80€	
Die Gebühren für einen Reisepass:			 
für Personen unter 24, Gültigkeit 6 Jahre	= 37,50 € 
für Personen ab 24, Gültigkeit 10 Jahre	 = 60,00 €
Für Rückfragen erreichen Sie die Kolleginnen des Ein-
wohnermeldeamtes unter der Telefonnummer: 64 33 04-
224, -225, -226.



Schöneicher Veranstaltungen im Rahmen 
der 25. Brandenburgischen Seniorenwoche

Montag, 4. Juni, 15.00 Uhr
Eröffnungsveranstaltung mit VDGN
Brandenburgischer Seniorenverband
Hotel „Alte Mühle“, Brandenburgische Str. 122

Sonntag, 10. Juni, 10.00 Uhr -18.00 Uhr
Stand des Seniorenbeirates auf dem Heimatfest
u.a. mit den „Technikfüchsen“

Donnerstag, 14. Juni, 07.45 Uhr
Busfahrt zum Kloster Neuzelle
Anmeldungen im Rathaus, Tel.: 64 33 04-139, -230

Samstag 16. Juni, 15.00 Uhr
„Mehr Sicherheit, Vorsicht vor Betrug“
Informationsveranstaltung mit der Polizei
Kulturgießerei, An der Reihe 5

Gemeinde sucht Kindertagespflegepersonen 
in der Kleinkindbetreuung

Neben den Kindertagesstätten findet Betreuung von Kin-
dern bis zu drei Jahren auch bei sogenannten Tagespfle-
gepersonen statt. Die Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
sucht in Abstimmung mit dem zuständigen Jugendamt 
interessierte Menschen, die sich eine Arbeit als Kinder-
tagespflegepersonen in der Betreuung von Kindern in 
Räumen des eigenen Haushalts oder in angemieteten 
Räumlichkeiten vorstellen können. 
Die Kindertagespflege ist eine familiennahe Betreuungs-
form für Kinder – Schwerpunktmäßig in der Altersgruppe 
bis 3 Jahre, in der individuelle Bedürfnisse der Kinder be-
rücksichtigt werden können. 
Kindertagespflegeperson kann jede volljährige Person 
werden, die über eine abgeschlossene Berufsausbildung 
(es muss kein pädagogischer Abschluss vorhanden sein) 
verfügt, die Interesse, Spaß und die individuellen Fähig-
keiten besitzt, mit viel Geduld und Einfühlungsvermögen 
sich mehrere Stunden am Tag mit bis zu fünf kleinen Kin-
dern zu beschäftigen und ihnen Hilfestellung beim Her-
anwachsen zu geben. Die vorhandene Sachkompetenz, 
Eignung und die Persönlichkeit potenzieller Kindertages-
pflegepersonen werden durch das Jugendamt überprüft. 
Des Weiteren muss der Haushalt über bestimmte Voraus-
setzungen verfügen. Das sind insbesondere ausreichend 
Platz für Spielmöglichkeiten, eine anregungsreiche und 
Kind gerechte Ausgestaltung der Räumlichkeiten, das 
Vorhandensein geeigneter Spiel- und Beschäftigungsma-
terialien, unfallverhütende und gute hygienische Verhält-
nisse, geeignete Schlafgelegenheiten für Kleinkinder und 
Möglichkeiten des Spielens und Erlebens in der Natur, im 
Wald oder in Parkanlagen.
Nach Erteilen einer Erlaubnis zur Kindertagespflege 
durch das zuständige Jugendamt wird die Kindertages-
pflegeperson entsprechend der Richtlinie zur Durchfüh-
rung und Förderung der Kindertagespflege im Landkreis 
Oder-Spree finanziert. Diese Vergütung setzt sich aus 
den Sachaufwendungen für die zu betreuenden Kinder 
z.B. Verpflegung, anteilige Kosten für Miete, Wasser und 
Strom, Spielzeug sowie gegebenenfalls Fahrkosten zu-
sammen. Des Weiteren werden die pädagogischen Er-
ziehungsaufwendungen der Kindertagespflegeperson 
erstattet. Die Gemeinde Schöneiche bei Berlin sieht als 
Starthilfe für die Schaffung neuer Kindertagespflegestel-
len im Gemeindegebiet eine einmalige finanzielle Zu-
wendung vor. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger aus Schöneiche 
können sich im Rathaus an das Amt III, Herrn Milke un-
ter der Tel.: 64 33 04-131, Frau Menzer (-102) oder Frau 
Menz (-139) wenden.

SOMMERFERIEN 2018 mit dem KiJuZe

Das Kinder- und Jegendzentrum der Gemeinde bietet 
auch in diesem Jahr in den Sommerfeiren ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm an.
Eine Ferienfahrt nach Schlepzig sowie folgende Ausflüge 
und Aktionen sind unter anderem geplant:
- Parkour- und Trampolinpark „Jump3000“,
- Kartbahn Neukölln 
- Kletterwald Wuhlheide,
- eine Segeltour
- eine Radtour 
- und eine Kanutour.

Ein Grillabend mit Lagerfeuer und anschließender Über-
nachtung in Zelten wird im Kinder- und Jugendzentrum 
stattfinden.
Mehr Infos und Anmeldungen ibt es unter der Telefon-
nummer 649 53 29 oder direkt im Kinder- und Jugend-
zentrum der Gemeinde Schöneiche, Prager Straße 23, 
Öffnungszeiten:

Mo - Do	 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr		  13:00 Uhr - 21:00 Uhr
Sa		  16:00 Uhr - 21:00 Uhr

Das Eltern-Kind-Zentrum der 
Gemeinde ist eröffnet

Prager Straße 31a, Tel.: 22 17 11 67
E-Mail: ElKiZ@schoeneiche-bei berlin.de

Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Frau Olm, Frau Grote









Leben und Wohnen 
          Wie zufrieden sind Sie mit…
Einkaufsmöglichkeiten?	
Gesundheitsversorgung?
Betreuungsangeboten für Ihre Kinder?
Bildungseinrichtungen?
Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche?
Angeboten für Senioren?
Sicherheit im Ort?

Verkehr und Infrastruktur
          Wie bewerten Sie
die öffentlichen Verkehrsmittel?
die Fahrzeiten d. öffentl. Verkehrsmittel?
das Angebot des Schöneiche-Bus?
die Straßen?
die Radwege?
die Fußwege?

Ortsbild
          Wie beurteilen Sie
das Erscheinungsbild des Ortes?
die Sauberkeit im Ort?
die Anzahl an Sitzgelegenheiten?
das Angebot an Spielplätzen?
die Grünpflege von Straßen und Parks?

Freizeitmöglichkeiten
          Wie gefallen Ihnen die
kulturellen Angebote?
Sportangebote? 
Aktivitäten der Vereine?
Naturerlebnisse (Parks, Wanderwege)?

Gemeindeverwaltung
          Wie beurteilen Sie
die Arbeit insgesamt?
die Sprechzeiten?
die Erreichbarkeit (Tel., E-Mail)?
die Freundlichkeit der Mitarbeiter?
das Engagement der Mitarbeiter?

Informationen aus der Gemeinde
          Wie bewerten Sie folgende Informationswege 
Homepage 
Newsletter
Amtsblatt
RathausNachrichten
Veranstaltungskalender
Bekanntmachungskästen / Kulturtafeln
Veröffentlichungen in Zeitungen 

Internetauftritt der Gemeinde
          Wie zufrieden sind Sie mit…
der Struktur/Übersichtlichkeit der Seite?
dem Erfolg bei der Suche nach 
gewünschten Informationen?
der Aktualität der Seite?

Kommunale Mitwirkung
          Kennen Sie diese Mitwirkungsmöglichkeiten
Bürgerhaushalt?
Online-Bürgerservice MAERKER?
Einwohnerfragestunde 
in der Gemeindevertretung?
Einwohnerversammlung?
Anwohnerversammlung?
Wie zufrieden sind Sie diesbezüglich?

Allgemeine Angaben:
Ich lebe seit _________ in Schöneiche bei Berlin.
     Fichtenau         Grätzwalde         Hohenberge
     Kleinschönebeck        Schöneiche
Alter: ________
Geschlecht:         weiblich         männlich

Platz für Ihre Anmerkungen / Erläuterungen / Ideen:

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

Ihre Meinung ist gefragt
Das Bessere ist der Feind des Guten. Und besser geht 
immer. Deshalb möchte ich Sie bitten, diesen Frage-
bogen auszufüllen, damit Gemeindeverwaltung und 
Gemeindevertretung wissen, was Ihnen in unserer 
Gemeinde gefällt, was besser sein könnte, wo Sie der 
Schuh drückt, was aus Ihrer Sicht als erstes ange-
packt werden müsste.

Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen bis 30. 
Juni im Rathaus ab oder werfen Sie ihn in den Rat-
hausbriefkasten. Beim Heimatfest können Sie ihn am 
9. und 10. Juni auch am Stand der Gemeindeverwal-
tung abgeben. Vielen Dank!
Die Auswertung erfolgt anonym.

Ralf Steinbrück, Bürgermeister
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